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„Einmal Herbstanlass, immer Herbstanlass!“ Daran orientieren sich erfreulicher-
weise viele Vereinskollegen. Zusammen mit Sammlern aus der näheren und 
weiteren Region – wir laden jeweils auch andere Vereine zur Teilnahme ein oder 
organisieren den Anlass zusammen mit dem lokalen Verein, so wie dieses Jahr – 
ergibt sich regelmässig eine vielfältig interessierte Gästeschar. Bei so vielen 
Möglichkeiten sich auszutauschen kommt keine Langeweile auf. 
 

Hermann Bucher und Karl Graf haben den Anlass zusammen mit Helfern 
bestens organisiert. Allen 1000 Dank! Bis ins letzte Detail klappt einfach alles: 
 

- mit dem Neuhof in Jona sind die Lokalitäten ideal, Parkplätze gibt es gleich 
um die Ecke im COOP 

- ein vom Philatelistenverein Rapperswil-Jona offerierter Willkommenskaffee 
weckt auch müde Geister. Hermann Bucher hat zudem eine mit einem 
farbigen Zudruck zum Herbstanlass versehene Postkarte geschaffen, die er 
an alle Besucher gratis abgibt. Super! 

- im heimeligen Restaurant mundet das Mittagessen ausgezeichnet. Apéro 
und Kaffee sind offeriert (Philatelistenverein Rapperswil-Jona bzw. 
Präsident SGSSV). 

 

Ein grosses Dankeschön geht auch an die Kollegen, welche als Börsenhändler 
grosse Mengen an Ganzsachen und anderen philatelistischen Leckerbissen ab 
09.00 Uhr zum Kauf anbieten: 
- Martin Bär, Kloten 
- Anton Egger, Langnau a.A. 
- Peter Keller, Basel 
- Beat Spörri, Rüfenacht bei Bern 
- Paul Wüthrich, Rüti ZH 
 

Erster Höhepunkt am Nachmittag ist ein unterhaltsamer und interessanter 
Vortrag von Karl Graf. Er zeigt uns am Beispiel von Rapperswil-Jona, wie sich 
mit philatelistischen Belegen die wirtschaftliche Tätigkeit früherer Zeiten 
anschaulich dokumentieren lässt. Zwei Bildbände zum Thema können beim 
Referenten bezogen werden (je CHF 32).  
 

An der mit Spannung erwarteten Herbstauktion amtet unser Auktionator Arman-
do Lualdi wie gewohnt souverän. Käufer finden vor allem Privatganzsachen, aber 
auch ältere Briefe mit nicht alltäglichen Frankaturen. 
 

Anschliessend machen sich doch Ermüdungserscheinungen breit, wohl auch, 
weil bei vielen eine längere Heimreise ansteht. 
 

Fazit: Viele schöne Belege haben neue Besitzer gefunden, manches Geschäft ist 
aufgegleist, Freundschaften sind gepflegt und neue Kontakte sind geknüpft 



worden. Es hat sich gelohnt, am 9.11.19 den Weg nach Rapperswil-Jona unter 
die Füsse/die Räder zu nehmen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


